
 
 

Protokollauszug 
aus der 

25. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 01.12.2021 

 
öffentlich 
Top 9.15 Posthume Aberkennung der Ehrenbürgerschaft Paul von Hindenburgs 

21/SVV/1200 
ungeändert beschlossen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktion DIE aNDERE von der Stadtverordneten Tinney eingebracht. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
  
Die Landeshauptstadt Potsdam erkennt die Ehrenbürgerschaft von Paul von Hindenburg 
(1847–1934) ab, welche die Stadt Potsdam ihm und Adolf Hitler gleichzeitig 1933 mit Bezug 
auf den „Tag von Potsdam“ verliehen hat.  
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BESCHLUSS 
der 25. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 01.12.2021 

 
 Posthume Aberkennung der Ehrenbürgerschaft Paul von Hindenburgs 

Vorlage: 21/SVV/1200 
 
 

  
  
Die Landeshauptstadt Potsdam erkennt die Ehrenbürgerschaft von Paul von 
Hindenburg (1847–1934) ab, welche die Stadt Potsdam ihm und Adolf Hitler 
gleichzeitig 1933 mit Bezug auf den „Tag von Potsdam“ verliehen hat.  
 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 06. Dezember 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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